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auf das „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser!. Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an -

Redaktion u. Expedition LronprinzenKraße Nr. 1.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoneen-
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 2b Pf .

Amtliches GkW für flmMichr KaisnI ., KSnizl. «. Wi . SeMe», swik für die Gemtisden HM u. UevßMgS-m.
Inserate für die laufende Nnmmer werde « bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werde« vorher erbeten.

« WSWWW-SWWWMWWW -

W 86. Dienstag, den 25 . April 1893.
Deutsches Reich .

Berlin , 21 . April - Der „ Reichsanz. " theilt an der Spitze
des nichtamtlichen Theiles mit , daß der Kaiser sich über den ihm
und der Kaiserin von der Königlichen Familie und der Bevölkerung
in Rom bereiteten warmen Empfang sehr befriedigt ausgesprochen
hat.

Berlin , 23 . April . Dem „ Reichsanzeiger" zufolge hatte
der Trinkspruch, welchen Se . Maj . der König Humbert bei dem
gestrigen Galadiner im Quirinal zu Rom ausbrachte , folgenden
Wortlaut : „ Das Herz erfüllt von Freude , danke Ich, zugleich im
Namen der Königin, Meinem theuren Bruder, dem Kaiser Wilhelm
und Seiner erhabenen Gemahlin , der Kaiserin Auguste Viktoria
sowie allen verwandten , befreundeten und verbündeten Prinzen und
Prinzessinnen, welche hierher gekommen sind , um die Freuden dieser
Tage mit Uns zu theilen. Ihre Anwesenheit ist Mir , Meinem
Hause und Meinem Volke ein Unterpfand des Glücks ! Ich trinke
auch im Namen der Königin auf Se . Maj . den Deutschen Kaiser,
Ihre Maj . die Kaiserin, auf alle fürstlichen Gäste, die an diesem
Tische sitzen , sowie auf die Souveräne und Staatsoberhäupter, die
heute durch ihre Verwandten oder durch Repräsentanten hier ver¬
treten sind ! — Hierauf erhob sich Se . Maj . der Kaiser Wilhelm
zu folgender Erwiderung : „ Euere Majestäten wollen Mir ge¬
statten , zunächst in Unserer Beider Namen gerührten Dank zu
sagen für den herzlichen Empfang , den Ew - Majestäten und die
Einwohner RomS und ganz Italiens Uns bereitet haben. Ich
erblicke in dieser Thatsache den erneuten Beweis Ew . Majestät
persönlicher Freundschaft, welche Sie von Meinem Großvater und
Meinem Vater auf Mich übertragen haben. In Beider Sinne
habe ich gehandelt , als Ich hierher eilte, Meine Glückwünsche zum
heutigen Feste darzubringen . Hand in Hand mit Unserer persön¬
lichen Freundschaft geht die warme Sympathie, welche Deutschland
und Italien verbindet und jetzt mit neuer Kraft zum Ausdruck gelangt .
Zugleich spreche ich im Name» der hier vereinigten hohen Gäste
den innigsten Dank ans für Ew . Majestäten warme Begrüßung .
AuS den begeisterten Huldigungen , die Ew . Majestäten in diesen
Tagen dargebracht werden, kltngt uns der schöne Ton aus
der goldenen Saite der Liebe zum Herrscherpaar ent¬
gegen . Wir sehen gerührten Herzens ein ganzes Volk das schöne
Fest seiner Königsfamilie mitfeiern : ein Wahrzeichen der innigsten
Wechselbeziehungen zwischen dem Königshaus von Savoyen und
dem italienischen Volk. Wir alle vereinigen uns in dem Wunsche ,
daß des Himmels Schutz und Segen auch ferner walten mögen
über Euren Majestäten und dem gesammten Königshaus zum Heil
Italiens und Europas . Ich trinke auf das Wohl Ihrer
Majestäten des Königs und der Königin von Italien ! "

Der Kaiser hat dem Herzog von Genua das Großcomthuc -
kreuz des Hausorgens von Hohenzollern , dem Herzog von Aosta
den Schwarzen Adlerorden , dem Grafen von Turin das Groß¬
kreuz des Rothen Adlerordens und dem Herzog der Abbruzzen
den Rothen Adlerorden 1 . Kl. verliehen.

Kaiserin Friedrich wird noch b !S Anfang Mai aus Schloß
Philippsruhe bleiben, hierauf einige Tage nach Schloß Friedrichs -
Hof gehen und dann nach Athen reisen .

Berlin , 22 . April . Nach hierher gelangten Privatnach¬
richten bestand das Unwohlsein des Fürsten Bismarck in einem
Katarrh, der ein paar schlaflose Nächte bereitet hat. Der Fürst
hat das Bett bereits wieder verlassen können und ist schon wieder
ansgegangen . Professor Schweninger ist von Friedrichsruh bereits
abgereist.

Berlin , 21 . April . Der russische kommandirende General
Gurko ist gestern Abend auf der Rückreise nach Warschau aus -
Paris hier eingetroffen und im Hotel Continental abgestiegen .

b Im Haufe des Präsidenten .
Novelle v . Marie Widdern .

Nachdruck verdotm.

(Jsrtstzmg .)
An jenem Morgen aber machte er „ auf Anrathen der Ma¬

jorin" noch einmal den Versuch , der Tochter väterliche Empfin¬
dungen zu zeigen und sie damit die Heimath lieben zu lehren.
Das heißt, der Präsident sprach während des Frühstücks mit
Lisa, als habe er vergessen , was am vergangenen Abend vorge¬
fallen. Und schon wollte daS junge Mädchen ebenfalls auf ein
gutes Einvernehmen mit dem Vater hoffen , als der Präsident
plötzlich fragte :

„ Ich weiß nicht , ob die Frau Majorin Dir bereits mitge-
theilt hat , daß ich fix gebeten habe , Dir die Ausstattung für den
Eintritt in die Gesellschaft zu besorgen. Ist dies nicht der Fall ,
so Horst Du es hiermit, und ich gebe es Dir anheim, die Dame
heute Vormittag in die betreffenden Geschäftslokale der Stadt zu

Augen hafteten auf dem Gesicht des jungen^ Herr von Steindors diese Worte sprach . Und
zwei Paar Äugen bemerkten nun auch , wie eS empört um den
Mund der Angeredeten zuckte . Nur eine Sekunde hatte Lisa
den Blick gesenkt, dann hop sjx ihn wieder und entgegnete ruhigen
Tones :
, - Jahre alt, Papa , aber — weil Du es
so bestimmtest , schon seit der Einsegnung in die Lage versetzt
worden , redes meiner Toilettenbedürfnisse nach eigenem Ermessen
und Gefallen aus den Mitteln zu beschaffen , die Du mir all-
monatlich auszahlen ließest . Unter diesen Umständen ist es durch¬
aus selbstverständlich , daß ich Fn,u Bellmann der Mühe enthebe ,

Berlin , 21 . April . Die Herrenhauskommission nahm das
Wahlgesetz mit 13 gegen 2 Stimmen nach den Beschlüssen erster
Lesung an . Der Antrag des Grafen Pfeil auf Wiederherstellung
der 2000 Mk -Klausel mit der Maßgabe , daß der darüber hinaus¬
gehende Steuerbetrog nur zur Hälfte angerechnet werden solle,
wurde mit 8 gegen 7 Stimmen abgelehut.

Dem B . T . zufolge wären die Verhandlungen zwischen
Centrum und Regierung wegen der Militärvorlage als gescheitert
zu betrachen. Die Auflösung des Reichstags sei sicher.

In der Angelegenheit, betreffend die Akten des Abg. Ahl-
wardt, hat, wie die „ Post" hört, die konservative Fraktion des
Reichstages die Absicht , morgen den Präsidenten zu interpelliren ;
inzwischen soll Ahlwardt sich nunmehr entschlossen haben, die
Aktenstücke in beglaubigter Abschrift morgen auf den Tisch des
Hauses niederzulegen.

Im Unterrichtsministerium befindet sich jetzt ein Gesetzentwurf,
betr . die Aufbesserung der Pensionsverhältnisie der Mittelschul¬
lehrer , in der Ausarbeitung .

Eine Zuschrift des Grafen Hoensbroech an die „ Voss . Ztg."
sagt, daß die Thatsache seines Austritts aus dem Jes .-Orden richtig,
aber die Beweggründe , sowie seine frühere Stellung zu dem Orden
unrichtig dargestellt seien . Er werde selbst in nächster Zeit seinen
Schritt vor der Oeffentlichkeit klarstellen .

Der Justtzminister hat vor einiger Zeit in einer Verfügung
an die Oberlandesgerichtspräsidenten in Betreff der Anrechnung
der Militärdienstzeit auf das Dienstalter der Justizbeamten weitere
Bestimmungen getroffen. Die Minister des Innern und der Fi¬
nanzen haben nunmehr die Regierungspräsidenten angewiesen ,
diese Bestimmungen auch bei den zu erstattenden Asußerungen über
die etwaige Anrechnung der Militärdienstzett auf das Dienstalter
der neu zu ernennenden Regierungsassessoren zur Richtschnur zu
nehmen und auch tm Uebrigen nach Maßgabe jener Bestimmungen
zu verfahren .

Als sich Ahlwardt während der gestrigen Reichstagsfitznng
zu einer geschäftlichen Rücksprache dem Präsidenten v . Levetzow
näherte , erklärte dieser laut der „Freis. Z. " rundweg , er lehne es
ab, anders mit ihm zu verhandeln , als in Gegenwart zweier
Schriftführer als Ohrenzeugen . UnrerI Beisein von 2 Schrift¬
führern fand alsdann eine kurze Besprechung zwischen Ahlwardt
und dem Reichstagsprästdenten statt.

Wie die „ Landauer Ztg. " wissen will , ist der Lieutenant
Hofmeister von der 3 . Comp, des 18. bayrischen Infanterie -Regi¬
ments vom Dienste entbunden worden. Das Blatt berichtet, es
sei gegen Hofmeister eine Untersuchung eingeleitet, weil sich ln
seinem Besitze sozialdemokratische Schriften vorgefnnden hätten .
Ein Bruder des Entlassenen sei Redakteur einer sozialdemokratischen
Zetluug . H . habe die Ausbildung der Rekruten unter sich gehabt
und soll diesen gegenüber schon seit längerer Zeit seine Ansichten
in mehr oder minder deutlicher Form zu erkennen gegeben haben.
Durch einen beurlaubten Soldaten der die Sache in seiner Hei¬
math erzählte , soll die Sache ans Licht gekommen sein .

Der Privatdiskont der Reichsbank ist auf 2 >/, pCt. ermäßigt
worden.

Die von den Oberpostdirektionen eingeforderten Gutachten
über die Verlegung der Schalterstunden an Sonn - und Feier¬
tagen sind , wie der „ Kons. " erfährt , zum großen Theile einge¬
gangen. Sie sprechen sich in der großen Mehrzahl dahin aus,
daß die Postämter an Sonntagen von 11 — 1 Uhr geöffnet sein
sollen , daß dagegen das Offenhalten der Schalter nachmittags nach
5 Uhr in Wegfall kommen möge .

Berlin , 21 . April. Eine gestrige sozialistische Frauenver¬
sammlung sprach in einer Resolution den kämpfenden belgischen

für mich einzukaufen, wenn meine Garderobe nicht in Dein Haus
paffen sollte . Ich bitte Dich , die Güte zu haben, mir das ge¬
wohnte Toilcttegeld nach wie vor zu zahlen, und ich werde nöthigen
Falls auch allein und ohne jeden Rath zu ergänzen wissen , was
mir fehlen sollte . "

Der Präsident war von seinem Stuhle in die Höhe ge¬
fahren .

„ Also offene Rebellion ? " zürnte er, während seine Augen
funkelnd das erregte Gesicht der Tochter trafen . Dann aber
wandte er sich mit einer Bewegung vollkommenster Verachtung
von dem Mädchen ab und der Majorin zu , welche die Miene
einer unschuldig Duldenden aufgesetzt hatte und traurig vor sich
nieder sah .

„ Ich bitte Sie nicht , Madame, " sagte Herr von Steindors
jetzt, „ dieser Undankbaren zu verzeihen. Aber — ich ersuche Sie,
fernerhin ihre Gegenwart zu vergessen und ganz zu thun, als
existirten in meinem Hause nach wie vor nur ztvei Personen , die
ein Recht besitzen , irgend welche Ansprüche zu machen . "

Damit verbeugte sich der Präsident und machte Anstalt , das
Zimmer zu verlassen. Nach wenigen Schritten kehrte er jedoch
noch einmal um , und auf Lisa zutretend sagte er in eisigem
Tone :

„ Du meinst zur Selbstständigkeit erzogen worden zu sein,
Mädchen, benimmst Dich aber von vornherein in einer Weise , die
mir geradezu widerstrebend ist . Da wäre es doch wohl am
Besten, ich setze jedem Streit , jeder unliebsamen Erregung ein
Ziel, und —"

„ Nicht weiter , Herr Präsident, nicht Wetter, " unterbrach in
diesem Augenblick eine sanfte Frauenstimme die erbitterten Worte
des Mannes. Und mit gefalleten Händen stand die Majorin
zwischen Vater und Tochter.

Brüdern ihre volle Sympathie aus , brandmarkte die Haltung der
belgischen politischen Machthaber und fordert die belgischen Genossen
zur Fortführung des Kampfes ans.

Die Bethetltgung an den Sparkassen in Preußen , die schon
seit Jahren fortwährend gestiegen ist , hat auch tm Rechnungsjahre
1890 resp . 1890/91 nach dem darüber jetzt veröffentlichten amt¬
lichen Berichte eine erhebliche Zunahme erfahren . Es bestanden
in diesem Jahre im Ganzen 1393 Sparkaffen , 15 mehr als im
Vorjahre.

Im nahen Schöneberg ist ein großes Feuer ausgebrochen.
Sämmtliche telephonische Zuleitungen zum Amte Schöneberg sind
gestört. ü

Magdeburg , 21 . April . In der ersten Hälfte des Mai,
voraussichtlich am 7 . , findet hier die Delcgirten -Versammlung ' der
nationalliberalen Partei aus den Reichs- und Landtagswahlkreisen
der Provinz Sachsen statt , woran ebenfalls die Abgeordneten der
Provinz theilnehmen werden.

Halle a . S . , 20 . April . Die „ Hallesche Ztg . " erhält aus
angeblich sicherer Quelle die Meldung von einer festen Verabredung
des Herrn Reichskanzlers mit Herrn v . Huene wegen Annahme
der Militärvorlage. Gras Caprivi habe einen Abstrich von 7000
Mann angenommen, und ferner das Zugestävdniß der freien
Rückkehr und des Aufenthaltes der Redemptoristen sowie der Neu¬
besetzung einer höheren Reichsverwaltungsstelle mit einem hervor¬
ragenden Zentrumsführer gemacht .

Rendsburg , 19 . April , lieber den betrübenden Unglücks¬
fall auf hiesigem Bahnhose werden folgende Einzelheiten bekannt.
Infolge der Senkung des Wasserspiegels der Obereider mußte der
Brunnen beim Bahnhofe , aus dem die Maschinen gespeist werden,
vertieft werden. Beim Bohren stieß man in einer Tiefe von ca .
vierzig Metern auf festes Gestein, welches durch Sprengung mit
Dynamit beseitigt werden sollte . Für diese Arbeit war die Hilfe
der hier garnisonirenden Pioniere in Anspruch genommen worden.
Nachdem bereits mehrere vergebliche . Versuche angestellt waren , bei
denen die in daS Rohr hinunter gebrachten Explosivstoffe nicht
funktioniren wollten , begaben sich der Hauptmann Sickel und der
zu den Pionieren von seinem Truppentheil abkommandirtePremier¬
lieutenant Döring in Begleitung des StationsvorstehersSörensen
und des Bahnmeisters Pahl in eine naheliegende Wärterbude , um
eine mit Schießbaumwolle geladene Patrone zu verlöthen . Aus
Gründen, welche wohl schwerlich aufgeklärt werden dürften , erfolgte
plötzlich eine gewaltige Explosion , welche das Wärterhäuschen zer¬
trümmerte und die Anwesenden mit elementarer Gewalt zu Boden
warf . Als Leute zur Hülfe herbeieilten, bot sich denselben ein
entsetzlicher Anblick dar. Der Hauptmann Sicke! war derartig zu-
gertchtet, daß er nach wenigen Augenblicken verstarb . Der Bahn¬
meister Pahl , ebenfalls schwer verwundet , konnte noch lebend in
das Krankenhaus überführt werden, starb daselbst aber ebenfalls
noch in der Nacht. Den Lieutenant Döring fand man nach der
Explosion in einem kellerartigen Raume , seltsamerWetse ohne jede
Verletzung, wieder, während der Stationsvorsteher, der ebenfalls
in den Keller geschleudert worden war, eine nicht ungefährliche
Fleischwunde erhalten hatte . Durch umherfltegende Steine und
Trümmer wurde der vor dem Wärterhause stehende Feldwebel
Saß leicht am Kopfe verwundet . Das traurige Schicksal der Ver¬
unglückten und deren Familien erregt in unserer Stadt die leb¬
hafteste Theilnahme .

Holtenau , 19. April . Gestern Nachmittag wurde bei der
hiesigen Baustelle die letzte Mulde Beton in die Schleuse gekippt .
In dieser Veranlassung fand für die Herren der Kaiserlichen Kanal-
kommiffion , des hiesigen Bauamts und der Arbeiter der Baustelle
eine kleine Festlichkeit statt . Regierungsbaumeister Anranzer hiel ^

Herr von Steindors blickte einen Moment betroffen auf die
schöne Frau nieder, dann reichte er ihr die Hand :

„ Sie haben Recht, Madame , es ist bester , ich lasse fürs erste
noch das Wort unausgesprochen, welches mir schon gestern aus
der Zunge lag . Lisa aber möge es Ihnen danken , daß ihr diese
Stunde nicht verhängnißvoll geworden."

Noch einmal verbeugte der Präsident sich vor der Majorin,
und ein Blick, so warm und verehrend , wie man ihn wohl kaum
in diesen kalten , stolzen Augen gesucht hätte , traf sie dabei. Dann
verließ er das Gemach , in dem nun die beiden Damen allein zu¬
rückblieben .

Als die Portiere hinter Herrn von Steindors zusammen¬
gefallen, und seine Schritte verhallt waren , wandte sich Natalie
zu dem jungen Mädchen, das wie im Schmerz erstarrt, regungs¬
los dastand. Und nur mit Mühe den Triumph verbergend, wel¬
chen sie in diesem Augenblick empfand, sagte die Majortn tn ihrer
sanften Weise :

„ Wenn Sic je im Leben unklug gehandelt habe » , Fräulein
von Steindors, so thaten Sie es in den letzten vierundzwanzig
Stunden. "

Lisa antwortete nicht . Desto quälender aber fühlte sie , daß
Natalie Bellmann recht hatte und sie klüger — tausendmal klüger
gehandelt haben würde , wenn sie sich gleichmüthig in die Ver¬
hältnisse gefügt hätte , anstatt offen Opposition zu bieten. Trotz¬
dem wußte Lisa, daß sie auch fernerhin nicht im Stande sein
würde , die Macht anzuerkennen, welche die Majortn auszuüben
gewohnt war, wenn sie damit auch eine Reihe trüber Tage her¬
aufbeschwor . —

Und wirklich : es war ein immerwährendes Kämpfen, ein nie
endendes „ Sichempören "

, das dieser Stunde für Lisa von Stein¬
dorf folgte.

(Fortsetzung folgt .)



«ine »kurze Ansprache, mit Bezug auf den Nord -Ostsee-Kanal
und schloß mit einem Hoch auf Se . Maj . den Kaiser. Nach der
Festlichkeit fand ein Festessen statt .

Hamburg , 21 . April. Dem „ Hamb. Corresp . " zufolge
wurde Fürst Bismarck in der Nacht auf Donnerstag unpäßlich
und hatte eine fast schlaflose Nacht. Der gewohnte Spaziergang
unterblieb gestern. Der Fürst hielt sich jedoch längere Zeit vor
dem Schlosse im Sonnenschein auf und nahm das Diner mit
Appetit . Der Unpäßlichkeit wird bisher eine besondere Bedeutung
nicht beigemessen .

München , 20 . April . Weiter eingezogenen Erkundigungen
zufolge hat der Großherzog von Luxemburg vor Kurzem einen
Rippenbruch in Schloß Hohenburg erlitten , ist bei seiner gestern
hier erfolgten Ankunft, wenn auch nur unerheblich, erkrankt, und
wird von Professor Angerer behandelt. Die völlige Erholung und
Rückreise nach Hohenburg dürfte demnächst schon erfolgen.

Nürnberg , 21 . April . Die Strafkammer entschied gleich
dem Vorrichter , der Presse stehe der § 193 des Strafgesetzbuches
(Wahrnehmung berechtigter Interessen ) bei Zurückweisung antise¬
mitischer Hetzereien schützend zur Sekte.

Preußischer La » > t « g.
Abgeordnetenhaus .

Berlin , 20 . April . Das Haus beendete die zweite Lesung
des Ergänzungssteuergesetzes und nahm die restirenden Para¬
graphen in der Kommissionsfassung an . Ferner nahm das Haus
in der Kommissionsfassung den Z 1 des Gesetzes an , betreffend
Verbesserung deS Volksschulwesens. Der Paragraph bestimmt ,
daß aus den Ueberschüssen der Einkommensteuer für die beiden
nächsten Etatsjahre je 2 Millionen zu Volksschulbauten bereit¬
gestellt werden.

Das Kaiserpaar in Italien
Rom , 21 . April . Der König empfing heute Vormittag die

Botschafter und außerordentlichen Gesandten, welche seitens ihrer
Staatsoberhäupter und Regierungen mit der Ueberbringung von
Glückwünschen zur silbernen Hochzeit beauftragt sind , zuerst die in
außerordentlicher Mission beglaubigten Botschafter, General Billot,
Herzog von Alba und Hassan Fehmi Pascha, sodann die beim
Quirinal beglaubigten Botschafter und Gesandten , welche Beglück¬
wünschungsschreiben ihrer Staatsoberhäupter und Regierungen
überreichten , und schließlich die außerordentlichen Abgesandten
Sachsens , Belgiens und der Niederlande , General v. Carlowitz,
General Fischer und Ten Besch. Später empfing die Königin die¬
selben Persönlichkeiten in der gleichen Reihenfolge. Kaiser Wilhelm
machte Vormittags einen Spazierritt zur Porta Maggiore hinaus
zum Thurm von Centocelle und der Porta Furba und kehrte durch
die Porta San Giovanni zurück. Das Dejeuner nahmen Ihre
Majestäten bei dem Königspaare . An demselben nahmen auch die
Mitglieder deS italienischenKönigshauses und die anwesenden fremden
Fürstlichkeiten, sowie das Gefolge Theil .

Rom , 21 . April . Bei herrlichem Wetter war der Zudrang
des Publikums zu dem Derby reale auf dem Capannelle ein außer¬
ordentlicher. Der Hof begab sich um 2 Uhr dorthin . Der Kaiser
und der König in einem vierspännigen Mylord, hierauf folgten
zwei Wagen für die Suite, alsdann die Kaiserin mit der Königin,Her Prinz von Neapel, der Herzog von Oporto und die übrigen
Fürstlichkeiten. Mehr als 70 000 Personen hatten sich auf dem
Capannelle eingefunden. Bei der gegen 3 Uhr erfolgenden Ankunft
auf dem Capannelle wurden die deutschen und die italienischen
Majestäten von dem versammelten Publikum mit jubelnden Zurufen ,
durch Erheben von den Sitzen und Schwenken mit Tüchern herzlich
und enthusiastisch begrüßt . Nach dem Eintreffen auf dem Renn¬
plätze nahmen die Fürstlichkeiten auf der königlichen Tribüne Platz .
Der König und der Herzog von Aosta erklärten Ihren Kaiserlichen
Majestäten daS herrliche Panorama, in dessen Hintergründe die
Albanerberge mit Frascati im Sonnenscheine leuchteten . Den
Ehrenpreis deS Königs , 24000 Lire , für Vollblutpferde italienischer
Zucht von 1890 gewann „ Festuca"

, Besitzer Donodrigo ; Zweiter
war „ Jean Sanspeur "

, Besitzer Herzog von Marino. Ihre Ma
jestäten und die Fürstlichkeiten kehrten um 5 */, Uhr unter brausen¬
dem Jubel des Publikums nach dem Quirinal zurück . Die Rück
fahrt bot ein herrliches Bild . Um 8 Uhr fand beim KönigSpaar
Familientafel statt , welcher das Kaiserpaar , die italienischen und
auswärtigen Fürstlichkeiten beiwohnten. Die Allerhöchsten Herr¬
schaften begeben sich um 10 Uhr zur „ Falstaff" -Aufführung ins
Argentiniatheater .

Der „ F. Z. " wird noch vom Donnerstag Abend gemeldet:
Als Kaiser Wilhelm mit dem König gegen Abend d . n Corfo Pasflrte,
versuchte ein Theil der Volksmenge die Pferde auszuspannen und
konnte nur mit Mühe daran von Wachen gehindert werden. —
Ueber das Ceremoniell beim Empfang des Kaiserpaares im Vatikan
verlautet Folgendes : In der Sala Gialla sind vor einem Baldachin
drei Sessel aufgestellt, auf dem mittleren nimmt der Papst Platz ,
zur Rechten der Kaiser, zur Linken die Kaiserin. Nach kurzer
Unterhaltung entfernt sich Letztere , um die Museen und die Peters¬
kirche zu besichtigen , während der Kaiser beim Papst zurückbleibt.
Die Kaiserin kehrt nicht mehr in das Kabinet des Papstes zurück ,
sondern begiebt sich direkt zur preußischen Gesandtschaft.

Rom , 21 . April. Die vom „ Offervarore " sensationell ge
brachte Nachricht, daß ein . Bettler einen Hut in den Wagen der
deutschen Kaiserin geworfen habe , ist dahin richtig zu stellen , daß
einem Arbeiter bei lebhaften Hochrufen und beim Schwenken des
Hutes dieser entflog und in den Wagen der Kaiserin fiel .

Rom , 22 . April . Gestern Abend fand im Argentinia -Theater
Vorstellung deS „ Falstaff" statt . Das Theater bot einen imposan¬
ten Anblick dar, die Beleuchtung war glänzend, man sah die kost¬
barsten Toiletten . Die kaiserlichen und königlichen Herrschaften
kamen kurz vor 11 Uhr nach Schluß des ersten Aktes an . Alle
Zuschauer erhoben sich von ihren Sitzen und begrüßten die Herr¬
schaften mit begeisterten Zurufen . Während darauf das Orchester
die italienische und preußische Nationalhymne spielte und der zweiteAkt begann, nahmen die Kaiserin, die Königin, der Kaiser und der
König, die Königin-Wittwe Maria Pia , die Großherzogin Walde¬
mar , die Herzogin-Wittwe von Genua , sodann die übrigen italie
nischen und fremden Prinzessinnen und Prinzen in der königlichen
Loge Platz . In der Mitte des dritten Aktes zog sich der Hw
zurück . Alle Anwesenden erhoben sich von den Sitzen und brachtenerneute begeisterte Huldigungen dar. Während das Orchester die
Königssanfare und die Nationalhymne spielte , begaben sich die
Herrschaften um 12i/z Uhr nach dem Quirinal zurück .Rom , 22 . April . Noch dem „ Fansulla " besichtigten Kaiser
Wilhelm und König Humbert gestern im inneren Hose des
Quirinal einige Abtheilungen der Schützen- und Turnerverbände .Rom , 22 . April . Die nunmehr in ihrem reichsten Schmuck
prangende Stadt ist heute noch belebter als die vorhergehenden
Tage . 101 Kanonenschüsse kündigten heute früh den 25 . Jahres¬
tag der Vermählung des Königlichen Paares an . Der Platz vor
dem Quirinal ist von einer unabsehbaren Menge besetzt. Eineüberaus große Anzahl von Beglückwünschungstelegrammenaus dem
^ n- und Auslande ist bereits eingetroffen. Um 11 Uhr wohntender König und die Königin , sowie die Mitglieder des Königlichen
Hauses der vom Hofkaplan Anzino in der Prkvatkapelle des Palaiscelebrirten Messe bei .

Rom , 22 . April. Kaiser Wilhelm , Kaiserin Auguste Victoria
und das Gefolge besichtigten um 10 Uhr die Kirche San Pietro
in Montorio und die Villen der Familien Corstni und Doria
Panfili, und kehrten um 11 Uhr über die Piazza del Popolo und
über den Monte Pincio nach dem Quirinal zurück . Ueberall , wo
ich die kaiserlichen Majestäten zeigten , wurden sie von dem Publikum
enthusiastisch begrüßt . Mittags findet ein Familiendiner statt. Das
Wetter ist prachtvoll.

Rom , 22 . April . Bei dem heutigen Galadiner brachte der
Kaiser Wilhelm einen Trinkspruch auf das Wohl des Königs-
paareZ aus.

A « r l « » d.
Rom , 21 . April. Der Papst empfing 600 belgische Pilger.

Auf die Begrüßungsadresse derselben ewiderte der Papst, er habe
mit großem Bedauern die Nachrichten über die jüngste Störung
des öffentlichen Friedens und die drohenden Vorgänge vernommen ;
um eine Wiederkehr einer solchen Bewegung hintanzuhalten , sei es

othwendig, daß die Arbeiter im Einverständnisse mit den Arbeit¬
gebern und unter Leitung ihrer gesetzlichen Hirten, wie dies die
Kirche lehre , vorgingen.

Rom , 21 . April . Erzherzog Rainer stattete heute der
Königin Wittwe von Portugal , Maria Pia , dem Herzoge von
Genua und der Prinzessin Lätitia Besuche ab - Abends erwiderte
König Humbert den Besuch des Erzherzogs . Die Bevölkerung
bereitete dem Erzherzoge überall , wo er sich zeigte, einen äußerst
chmpathischen Empfang .

Rom , 21 . April . Graf Herbert Bismarck ist gestern hier
eingetroffen.

Rom , 22 . April. Der Minister des Auswärtgen Brin
tattete gestern dem deutschen Staatssekretär des Auswärtigen
Frhrn . v . Marschall einen längeren Besuch ab . Frhr . v . Marschall
wird heute den Minister Brin im Auswärtigen Amte besuchen.

Rom , 22 . April . Gestern, als dem Jahrestage der Gründung
Roms , sandte der Kaiser seinen Flügeladjutanten zu dem Bürger¬
meister von Rom , um diesem feine besten Wünsche für die ewige
Stadt zu überbringen .

Rom , 22 . April. In allen Theilen des Landes wurde der
heutige Tag festlich begangen, alle Börsen blieben geschloffen, in
den Schulen fanden Festakte statt . Die Presse feiert die silberne
Hochzeit In schwungvollen Artikeln. Die Spitzen der hiesigen
Behörden begaben sich heute Vormittag in den Quirinal , um ihre
Glückwünsche zu überbringen . Beim Empfange der Büreaus der
Kammern äußerte der König : „ Mein Herz frohlokt, da ich
mich von so viel Liebe und Hingebung umgeben sehe ; mit ge¬
rechtem Patriotischem Stolze sehe ich am heutigen Tage als
Zeugen meinen erhabenen Bundesgenossen und Freund , den
deutschen Kaiser und dessen erlauchte Gemahlin , sowie die fremden
Fürstlichkeiten und Vertretungen aller Mächte, welche Italien und
mir Beweise der Sympathie und Achtung geben . Das Vater¬
land weiß, daß ich und meine Familie ganz mit ihm und in ihm
leben und alle unsere Gedanken seinem Glücke geweiht sind . " —
Der König erließ eine Amnestie für gewisse Verbrechen, darunter
auch wegen Desertionen.

Rom , 23 . April . Nach hier vorliegenden Depeschen aus
den Provinzen haben bei den Festveranstaltungen anläßlich der
Wernen Hochzeit des Königs und der Königin vielfach lebhafte
Kundgebungen für den Kaiser Wilhelm und die Kaiserin Auguste
Viktoria sowie für das Deutsche Reich stottgesunden. In Turin
brachte eine nach Tausenden zählende Volksmenge wiederholt Hoch¬
rufe auf den Kaiser und die Kaiserin und auf Deutschland aus.

Florenz , 20 . April. Die Trauung des Prinzen Ferdinand
and in der Villa Pianore in der Privatkavelle des Herzogs von
larma durch den Erzbischof von Lucca statt. Anwesend waren

die Prinzessin Clementine, der Prinz Philipp von Coburg , du
Erzherzogin Clotilde , die Herzogin Amalie von Bayern, der G : as

in Bulgarien beruhen durchaus auf böswilliger Erfindung . Im
ganzen Lande herrschen Ruhe und Ordnung.

Sofia , 21 . April. Anläßlich der Vermählung deS Prinzen
Ferdinand war die Stadt gestern illuminirt. Die Regierung sandte
an das Neuvermählte Paar , an den Herzog von Parma und an
die Prinzessin Clementine Glückwunschtelegrammeab - „ Swoboda"
eiert die Vermählung des Prinzen Ferdinand in einem Artikel,

worin die Bedeutung deS Tages für Bulgarien hervorgehoben
wird . Unter der Regierung des Prinzen Ferdinand habe sich
Bulgarien in k.- rzer Zeit die Sympathie Europas erworben .

London , 20. April . In der Wohnung des Direktors der
Englischen Bank wurden Juwelen im Werthe von 50 000 Frcs.
gestohlen.

Dublin , 20 . April . In der vorgestrigen Nacht wurde in
der Grafschaft Limerick auf fünf Polizisten von „ Mondscheinlern "
geschossen.

und die Gräfin Bardi, die Minister Stambulow und Grekow, der
Präsident der Sobranje Patkow , bulgarische Würdenträger und
Militärs . Heute Mittag fand eine Frühstückstafel von 80 Gedecken
latt . Vorher erfolgte die Unterzeichnung der Ehepakte durch die
Zeugen Herzog von Graeca und Graf Meusdorfs . Stambulow
und das bulgarische Gefolge reisten heute Abend nach Florenz ab .
Unter den Hochzettsgeschenken befindet sich eine Krone in Diaman
ten , Rubinen und Smaragden für die Braut .

Florenz , 21 . April . Nach einer Meldung aus Spezia
chiffte sich Prinz Ferdinand von Bulgarien mit seiner Gemahlin
aus einem Dampfer des österreichischen Lloyd ein , welcher heute
nach Konflantinopel abgeht.

Florenz , 22 . April . Die Königin von England befahl,
ihr Palais zu Ehren der heutigen Feier zu illuminiren .

Neapel , 22 . April . Prinz Ferdinand von Bulgarien und
Gemahlin sind hier eingetroffen und bestiegen den Vesuv .

Petersburg , 20 . April . Wie aus Sebastopol gemeldet
wird , ist die Königin Natalie auf dem Wege nach Serbien don
durchgereist .

Petersburg , 21 . April . Die theologische Facultät der
Universität Dorpat wird die deutsche Unterrichtssprache bei¬
behalten.

Paris , 21 . April . Nach einer Meldung aus Madrid ist
der Infantin Jsaknlla gestern ein kleiner Unfall zugestoßen . Tie
Pferde vor dem Wagen , in dem die Infantin aus dem Prado
pazieren fuhr , gingen durch und konnten nur mit Mühe wieder

zum Stehen gebracht werden. Der Wagen wurde stark beschädigt ,
die Infantin blieb jedoch unverletzt.

Paris , 22 . April . Der Ministerrath beschloß heute, den
Beamten der in staatlichen Werkstätten beschäftigten Arbeiter ein
zuschärsen , daß sic am 1 . Mai aus ihren Posten zu verbleiben und
ich an keinerlei Kundgebungen zu bethetligen haben."

rüjsel , 21 . April . Der König und die Königin , sowie
d e Familie des Grafen von Flandern, das gesummte diplomatische
Corps und alle Würdenträger werden morgen einem großartigen
Ball in der Grande Harmonie beiwohnen. — Das provisoiisch
erlassene Verbot der Einfuhr von Sprengstoffen Ist , nachdem eine
allgemeine Beruhigung der Gemüther eingetreten , aufgehoben
worden . — Man hält die Bewegung für beendet

Brüssel , 21 . April. Der Bürgermeister Buls ist von
seinen Verletzungen wieder hergestellt. — Das große Tuchlager
Gagarins de la Tentation ist niedergebrannt , der Schaden ist
sehr bedeutend. — Bezüglich der belgischen Wirren schreibt heute
die „ Reform " : In Paris und London hat man sich erregt , und
in Berlin hat man die günstige Gelegenheit benutzt , Stimmung
für die Militärvorlage zu machen . Bei dieser Gelegenheit hat
sich die friedliche Politik des Kaisers gezeigt . Wäre aber Bismarck
noch am Ruder gewesen , dann hätten wir ein anderes Liedchen
gehört.

Charleroi , 20 . April . In Pilton fand in verflossener
Nacht eine Dynamitexplosion statt . Zwei Patronen , die vor das
Haus des Feldhüters geworfen waren , richteten großen Schaden an .
Menschen sind nicht verletzt worden.

Antwerpen , 20 . April . Eine große Menge Dynamit ist
in Arendonk gestohlen und , wie konstatirt worden , nach Antwerpen
gebracht. Es sind alle Maßregeln getroffen, um Schaden zu ver¬
hüten und den Thäter festzunehmen.

Sofia , 20 . April . Die Gerüchte von angeblichen Unruhen

K « r i « e.
8 Wilhelmshaven , 24. AM . Unt.-Lt z . S . v. BNow ist zum

Besuch d r Weltausstellung nach Amerika beurlaubt und dahin abgeretst .
- Kaplt. Kindt hat die Geschäfte als l . Olfizier S . M . S . „Friedrich der
Große" an den Kaplt. Obenheimer übergeben und ist nach Kiel abgereist .
- Kaplt. Obenheimer ist von Berlin hier wieder eingetroffen . — Aff.-Arzt
. Kl. D . Metzle und Unt.-Lt. z. S . Löhlein sind vom Urlaub zurückgekehrt.
- Urlaub haben angetreten : Kaplt . Gühler aus 30 Tage nach Wiesbaden,

Lt. z . S . Glatze ! aus 3 Tage nach Berlin — Während der Beurlaubung des
Kaplt. Gühler hat der Kaplt. Becker die Geschiffte als 1. Adjt. der Station
i. B . übernommen. — S . M . Torpedo-Divisions-Boot „ v ü" Stammboot der
II . TpdbootSdiv. Res . Komdt. Kaplt. v. Bassewitz ist von Kiel hier eingetroffen .
— Ter Hauptmann v . Hartmann hat einen vom 29. d . Mts . ab rechnenden
4Stäg. Urlaub nach Lübtow 8 bet Pyritz in Pommern erhalten. — Dem Unt.-
Lt. z. S . Engelhard ist ein vom 18 . d . Mts . ab rechnender 30täg. Urlaub zur
Wiederherstellung seiner Gesundheit nach Wiesbaden und Düffeldors ertheilt .
— Durch L . K . O . 18 . d . MtS . ist der Prem .-Lt. Zennig, bisher im Etsen-
bahn-Regt. Nr. 2, tu die I . Ingenieur -Inspektion versetzt. Derselbe ist der
Fortifikation Wilhelmshaven zugetheilt . — Briess . pp. sür S . M . Torp .-Dtv .-
Boot „v S" sind von heute ab und bis aus Weiteres nach Wilhelmshaven
zu dtrigiren. — Die Indienststellung der II . Torp .-Boots -Dtvifion erfolgt am
2b. d . MtS.

— Kiel , 23 . April . Die in Friedrichsort garntsonirenden
Schiffsjungen wurden gestern Nachmittag an Bord des Schul¬
schiffs „ Moltke" eingeschifft .

— Kiel , 23 . April . Der am 14. November vorigen
Jahres aus dem Vulkan bei Stettin zu Wasser gelassene Aviso

Camet " ist mit seinem Ueberführungskommando in Kiel einge¬
troffen , um daselbst seine vier 8,8 Ctm .-Schnellladekarwnen üder-
zunehmen, worauf er nach Wilhelmshaven dampfen wird , da er
der Nordseestation- überwiesen. Bei seinen bisherigen Probefahrten
hat der „ Comet" bewiesen , daß er daS bis jetzt schnellste Schiff
unserer Kriegsmarine ist, da seine 5000 indizirten Pferdekräftcn
gleichkommende Maschine, bei dem geringen Deplacement von 946
Tonnen, ihm eine Geschwindigkeit von 22—23 Seemeilen in der
Stunde zu geben vermag. Seiner Tonnenanzahl nach nimmt der
„ Comet" von den neuen Avisos nur die achte Stelle ein , während
eine Maschinenstärke nur von dem neuen Aviso „ Hohenzollern "

( Deplacement 4187 To.) mit 9000 Pferdekräften und dem Aviso
„ Greif " (Deplacement 2000 To .) mit 5400 Pferdekrästen über¬
troffen wird . Der in den achztger Jahren erbaute Aviso „ Zielen " ,
der 975 Tonnen Deplacement, hat nur eine Maschine von 2350
indizirten Pferdekrästen , bleibt also bei fast gleichem Deplacement
wie der Aviso „ Comet" um 2650 indizirte Pferdekräfte zurück .

— Berlin , 22 . April . DaS Schiffsjnngenschnlschiff
Gneisenau " ist am 19 . April in Cap Haiti auf Haiti einge¬

troffen und gestern , nach Havanna aus Cuba in See gegangen.

Echtffsbewegungen.
— (Datum vor dem Orte bedeutet Ankunft daselbst, nach den: Om

Abgang von dort. ) S . M . Vermsrzg . „ Albatroß" Wilhelmshaven. (Poststat. :
Wilhelmshaven.) — S . M . S . „Alexandrine" , S . M . S „Arcona" 16 .3.
Tapstadt. (Poststation: Tapstadt. ) — S . M . S . „Blücher "

, Kiel . (Postst . :
Kiel.) — S . M . Pzrsz. „Brummer " Wilhelmshaven (Poststation : Wilhelms¬
haven.) — S . M . Kreuzer „Bussard" 18.1 . Anlland 23 .3 . — Tonga-Inseln
— 9 .4 . Sydney 17 .4 . — Rundreise. (Poststation : Apia. ) — S . M . S .
„ Carola" 1 .4. Kiel 6 .4. — 9 .4 . Wilhelmshaven. (Postst. : Wilhelmshaven.)— S . M . Wstfrzg . „Taurus " Wilhelmshaven. (Poststation : Wilhelmshaven.)
— S . M . Krzr. „Tondor" Kiel. (Postst. : Kiel .) — S . M . Krzr .
„ Falke " 14.2. Kapstadt 16 .3 . — Kamerun. (Poststatton : Kamerun) —
S . M . S . „ Friedrich der Große" Wilhelmshaven. (Poststatton : Wilhelms¬
haven.) S - M . S . „Gneisenau" 1 .4. La Guayra 6.4. — 12 .4. Port au Prince
1b .4. — Cap Haiti . (Poststation: Havanna .) — S . M . Av. „Greif" Kiel.
(Poststation: Kiel.) — SM . Frzg . „Hay" Wilhelmshaven. (Poststation :
Wilhelmshaven.) — S . M . Dacht „Hohenzollern " Swinemünde lb .3. —
Mel. (Postst. Kiel.) — S . M . Av . „Kaiseradler " Kiel . (Poststatton : Kiel .) —
S . M . Knbt. „Hyäne" 2 .2. — Kamerun . (Poststatton : Kapstadt.). —

M . Av. „Jagd " Wilhelmshavm. (Poststation : Wilhelmshaven.) —
M . Knbt . „IMS " 23.3 . Shanghai 8 .4. — 12 .4 . Nagasaki. (Post¬

statton : Hongkong . ) — S - M . S . „ Kaiserin Augusta" 3 .4. QueenStown
b.4 . — Newport (Rhode Island ) . (Poststatton : Newyork ) — S . M . S .
„ Leipzig " 3.3 . Lapstadt. 6 .4 . — Heimreise — St . Vincent (Kp . Berd. Ins .)
(Postst . : Nieuwediep (Niederlande ) .) . — S . M . Fhrz . „Loreley " Konstanttnopel.
(Postst . : Konstanttnopel.) — S . M . G . „ Marie" 26.3 . Valparaiso. (Postst. :
Valparaiso (Chile) .) - S . M . S . „MarS" Wilhelmshaven. (Postst : Wilhelms¬
haven .) - S . Mi . S . „Moltke " Kiel. (Postst : Kiel .) — S . M . Kreuzer
„Möwe" 2b.2. Bombay 12 .4. — Zanzibar . (Poststation : Zanzibar .) — S .
M . Fahrzg. „Nachtigall Kamerun . (Poststatton : Kamemn .) — S . M . S .
„Nixe" 18 .3. Genua 6 .4. — 1 .4 . Neapel. (Poststation : Neapel.) - - S . Di .
Fahrzg. „Otter" Kiel. (Poststatton : Kiel .) — S . M . Transportdpfr . „Pelikan"
Kiel. (Poststation : Kiel .) - S . M . Mtuenschulschtff „Rhein" Kiel. (Post-
latton : Mel.) — S . M . Krzr . „Schwalbe" Zanzibar. (Poststatton : Zan¬
zibar.) — S . M . Krzr . „Seeadler" 29.3 . QueenStown 1 .4 . — Newport
(Rhode Island ). (Postst. : Newyork .) — S . M . Krzr. „Sperber ", 18 3.
Sydney 6 .4 . — Apia . (Poststatton : Apia.) — S . M . Av. „Wacht " '
(Postst . : Kiel . ) S . M . Knbt. „ Wolf" 16. 1 . Shanghai . (Poststation:

' '
— Manöverflvtte : 1. Dwtston: S . M . S . „Baden" (Flaggschiff ) ,
„Bayern"

, S . M . S . „Sachsen " S . M . S . „Württemberg" S . M . » v . „Meteor "
Kiel . (Postst : Kiel.) - II . Division: S . M . S . „ König Wilhelm" (Flaggschiff ),
S . M . S . „Deutschland "

, S . M . Pzfhrzg. „Beownff" . S . M .
„Frithjos" (detachirt ) Kiel . (Poststation: Kiel .)

Pztz.

« v k , t e < .
Wilhelmshaven , 21 . April . S . M . der Kaiser hat

bestimmt , daß die von Theilen der Schutztruppe für Deutsch - Ost -
cisrika im Jahre 1892 gelieferten Gefechte , und zwar : 1 . das
Gefecht bei Jpuli bei Tabora am 1 . April 1892 , — 2 . der An¬
griff auf Quikura qua Siki bei Tabora am 6 . Juni 1892 , -—
3 . das Gefecht bet Moscht am KÜima-Ndjaro am 10 . Juni 1892 ,
— 4 . das Gefecht bei Mhuuzi gegen die Mafiti am 27 . August
1892 , — 5 . das Gefecht bet KonSoa am 6 . August 1892, — 6.
das Gefecht bei Munisagara gegen die Wahehe am 8 . Dzbr . 1892
— im Sinne des K 23 des Gesetzes , betreffend die Pensionirung
und Versorgung der Militärpersonen des Reichsheeres und der
Kaiserlichen Marine vom 27 . Juni 1871 als ein Feldzug gelten,
sür welchen den daran betheiligt gewesenen Deutschen ein Kriegs¬
jahr zur Anrechnung zu bringen ist. In demselben Sinne ist die
von dem Kompagnteführer Ramsey in der Zeit vom 21 . Januar
bis zum 5 . Juli 1892 gel iiete Expedition in das südliche Hinter¬
land des Schutzgebietes von Kamerun als ein Feldzug anzusehen.

Wilhelmshaven , 24 . April . Vorgestern Nachmittag
5 Uhr wurde der Leichnam des Lt . z . S . Papen zur letzten
Ruhe bestattet. Die Trauerparade wurde von der II . Matrdiv.
gestellt und vom Lt. z . S . Willen kommandirt.

Wilhelmshaven , 24. April. S . M . S . „ Carola" ,
Komdt. Korvkpt. Graf v . Moltke I ist am Sonnabend Abend
von Schiüig hier eingetroffen und um 6 Uhr heute Morgen
Wieder nach Schillig Rhede gedampft.

Wilhelmshaven . 24 . April . Für die Ende September
v . I . auf dem Tpdtvbt . „ 1) 5 " durch eine Kesselexplosion verun-
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Mckten Torpedo - Maschinist Meier , Torpedo -Oberheizer Kühn

und Moschino und Torpedo -Heizer Gangloff haben liebende

Hände einen Gedenkstein setzen lasten , welcher heute Nachmittig in

einer ernsten Feier auf dem Garnisonfriedhof seiner Bestimmung
überaeben wnrde .

Wilhelmshaven , 24 . April . (Vom Hafen .) S . M .

Tpbte - „ 8 50 " und » 8 51 " sind heute Morgen 9 Uhr 30 Min .

rst UebungSfahrten in See gegangen .
^

Wilhelmshaven , 24 . April . Das prachtvolle Früh¬

lingswetter hatte gestern Jung und Alt auf die Beine gebracht .

Schaaren strömten die Spaziergänger nach dem Park und

weiter hinaus inS Freie , über den Deich nach der Banker Ruine ,
die wohl von mehreren Hundert Personen besucht war , und nach

den benachbarten Ortschaften , um dort bei einem Glase schmack¬

haften Accumer Bieres oder einer guten Taste Mocca , auf

welche unsere Gartenwirthe eine besondere Sorgfalt zu verwenden

pflegen , den köstlichen Lenzesbalsam in vollen Zügen zu genießen .

Da wollte Niemand zu Haus bleiben und sich in . die engen
Wände der Gaststube einpfropsen lasten . Theater , Panorama und

Tanzböden wiesen infolgdesten schwächeren Besuch auf als sonst .

Wilhelmshaven , 24 . April . DaS Panorama inter¬

national führt uns in dieser Woche nach Kleinasien und seiner

interessanten Küste . Unter den zahlreichen Küstenstädten , die in

ihrem Aeußeren sich mehr oder weniger ähneln , nehmen Damaskus

und Beirut unsere volle Aufmerksamkeit in Anspruch . In dem

aus den Kreuzzügen bekannten St . Jean d 'Acre verweilen wir

längere Zeit , um dann an Bord eines englischen Kriegsschiffes nach
der Insel Cypern zu dampfen . Nachdem das Schiff den üblichen
Salut gefeuert , gehen wir an Land und besuchen die Stadt

Nikosia mit der prächtigen Palmenallee und der zierlichen Moschee ,
die eigenthümliche Kaserne in Larnaka , und erfreuen uns der ma¬
ritimen Bilder vor Cerinia . Einen hübschen Abschluß der kurzen
aber lohnenden Rundreise bilden die sehenswerthen Ruinen von

Famaguste .
Wilhelmshaven , 24 . April . Gestern wurde im Theater

der Postillon von Müncheberg — große Operettenposse von

Jacobson und Linderer gegeben . , Tie Hauptdarsteller . Herr

Klemann , Frl . Herr und ThieS wurden mehrfach durch Beifall
ausgezeichnet . Die Darstellung ging flotter als ihre Vorgängerin
und trug viel zur Belustigung deS Publikums bei . — Vielfachen
Wünschen nachkommend hat die Theaterdirektion sich enischloffen
daS Lustspiel von Dr . Schweitzer : „ Die Darwinianer " (O diese
Männer !) , welches z. Z . von derselben im Verein Humor aufge¬
führt wurde und daselbst wahre Beifallsstürme erzeugte , am
Dienstag über unsere Bühne gehen zu lassen . Wir machen unser
theaterliebendes Publikum umsomehr auf diesen Abend aufmerksam ,
als dieser außer dem geist- und witzvollen Lustspiel , welches vor¬
züglich einstudirt ist, auch noch das bekannte Liederspiel : »Das
Versprechen hinterm Herd " bringt . — Es wäre zu wünschen , daß
die Mühe , welche die Direktion auf die Einstudirung dieses amü¬
santen Lustspieles verwendet hat , durch zahlreichen Besuch ge¬
lohnt würde .

Wilhelmshaven , 24 . April . Nach langer Pause wird
am nächsten Mittwoch eine gemeinschaftliche Sitzung beider
städtischer Kollegien anberaumt werden . Auf der Tagesordnung
steht u . a . die Etatsberathung .

Wilhelmshaven , 24 . April . Aus Anlaß von Aende -

rungen der Reichspostdampferlinien des Nordd . Lloyd kommt die

australische Anschlußlinie Sydney —Apia in Fortfall . In Folge
dessen können von jetzt an Postpackete nach Tongatabu (Tonga -

Inseln ) nicht mehr zur Beförderung gelangen ; außerdem wird im

Poslpacketverkehr mit Apia (Samoa -Inseln ) Werthangabe und

Sperrgut ausgeschlossen . In Taxen für Postpackete nach Apia
tritt eine Aenderung nicht ein .

Heppens , 21 . April . Der Voranschlag für d ' e Gemeinde¬
kaffe balanciert in Einnahmen und Ausgaben für das R chnungsjahr
1893/94 mit 11495 Mk ., für die Armenrechnung mit 8790 Mk .
— Zu Gemeindeabschätzern wurden gewählt die Her - en Tischler¬
meister Adena und Maurermeister Rebien , als Ersatzmänner die

Herren Zimmermann Janßen und Arbeiter Schuhma : n .
Bant , 21 . April . Wie berichtet , wurde vor etlichen Mo¬

naten vom Gemeinderathe ein Ortsstatut beschlossen, welches die
Straßenbeleuchtung in Neubremen regelte und nur für diese
Ortschaft Geltung haben sollte . Als das Statut dem Ministerium

zur Genehmigung vorgelegk wurde , verlangte dieses einige Ab¬
änderungen im Wortlaute , welche auch erfolgten . Jetzt aber hat
das Ministerium solch' schwerwiegende Bedenken erhoben , daß da¬
durch die ganze Sache aussichtslos geworden ist. Damit die An¬
gelegenheit nicht total im Sande verläuft , hat der Gemeinderath
in seiner gestrigen Sitzung eine siebengliedrige Kommission gewählt ,
welche einen Plan ausarbeiten soll , der die Beleuchtungsfrage für
die ganze Gemeinde regelt . Nach einer vorläufigen Berechnung
glaubt man die dringendsten Bedürfnisse mit 50 Laternen be¬
friedigen zu können . — Zu Gemeindeabschätzern , welche dem Grob¬

herzoglichen Amte vorgeschlagen werden sollen , sind gewählt d !e
Herren : Bauunternehmer Grashorn , Häuserverwalter Latann ,
Maurermeister Sleuding und Unternehmer Wieting . — An Gc -
meindeumlagen werden im Rechnungsjahre 1893/94 65 pCt . und
an Armenumlagen 55 pCt . der Gesammtsteuer bezahlt werden
müssen , so daß der Steuersatz in der Summe derselbe bleibt (in
den letzten Jahren 70 bezw . 50 pCt .) — Der Voranschlag für
die Gemcinderechnung ist in den Einnahmen auf 20140 Mk ., in
den Ausgaben auf 19475,44 MI . , für die Armenrechnung in d n
Einnahmen auf 20690 Mk , in den Ausgaben aus 19806 Mk .
festgesetzt, so daß bei der Gemeinderechnung ein muthmaßlich - r
Ueberschuß von 664,56 Mk . verbleibt , bei der Armenrechnung ein
solcher von 890 Mk . (Gem .)

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .

Be¬
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Datum.
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April ZS. ZKMta. 766.8 17.7 SO 2 1 01
April ZS. SLAbd. 7K7.1 11.S O 2 0
April Ll. SiiMrg. 7KS.7 10.0 IS .2 6.3 SO 1 0 —
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PoliMemdnW
betreffend das Fahren mit Fahrrädern .

Auf Grund des ß 137 des Gesetzes
über die allgemeine Landesverwaltung
vom 30 . Juli 1883 bezw . der M 6,
12 und 13 der Königlichen Verordnung
über die Polize 'verwaltung in den neu
erworbenen Landestheilen vom 20 . Sep¬
tember 1867 wird zur Vermeidung
einer Verwechselung der Laternen der
Radfahrer mit den Nachtsignalen der
Eisenbahnen unter Zustimmung des
Provinzialraths für den Umfang der
Provinz Hannover folgende Polizei -
Verordnung erlassen :

Einziger Paragraph .
Der Z 9 der Polizei -Verordnung

vom 3 . Dezember 1891 , betreffend das
Fahren mit Fahrrädern , erhält folgen¬
den Zusatz :

Die Verwendung rother und grüner
Gläser sür die Laternen der Radfahrer
ist Verbote ».

Hannover , den 28 . März 1893 .
Der Ober-Präsident.

Wirkliche Geheime Rath .
R . v . Bennigsen .

StratzensperreV
Wegen Umpflasterung wird ein Theil

der Radialstraße ( Alte Deichsweg ) in
der Nähe des Observatoriums vom 24 .
bis 29 . d . Mts . gesperrt .

Wilhelmshaven , den 17 . April 1893 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Auktion .
Die im Jahre 1892 hier als ge¬

funden abgegebenen und nicht wieder
abgeholten Sachen werden am
Donnerstag , de» » V. April er.,

Vormittags 1« Uhr ,
in dem diesseitigen Polizeibüreau öffent¬
lich meistbietend gegen baare Bezahlung
verkauft werden .

Wilhelmshaven , den 21 . April 1893 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung .
DiejeuigeuMilitärpstichtige »,

welche sich i» diesem Jahre hier
zur M »ster«« g z» stellen habe » ,
werde « hierdurch aufgefordert ,
ihre Vorladungsscheme inner¬
halb der «üchsten 3 Tage in
der Registratur des Unterzeich¬
nete » i» Empfang zu nehmen .

Wilhelmshaven , den 18 . April 1893
Der Magistrat.

Oetken .

Bekanntmachn
Oeffentliche gemeinschaftliche

beider städtischen Kollegien am
Mittwoch , de» s « . d .

Rachm . 8 Uhr ,im Sltzungssaale des Rathhav
Kages o rdnuna

1 . Etatsberathung .
"

2 . Abnahme der Jahresrechn

3 . Verpachtung deS früher L
Grundstücks .

4 . Aufhebung der Eisenbah ,
wegung bei der Ortschaft 8

5 . Bürgerrechtserthetlung .
6 . Verschiedenes .

Wilhelmshaven , den 22 . April 1893 .

Der Bürgermeister.
Oerken .

Bekanntmachung .
Am Freitag , den 23 . d . M . , werden

die bezüglichen Bezirksvorsteher eine
Schauung der Gemeindewege vornehmen .

Annehmer der Unterhaltung der
Wege werden hierdurch aufgefordert ,
bis dahin die Wege im schaufreien
Zustande herzustellen , bei Vermeidung
der Brüche .

Heppens , den 22 . April 1893 .

Der Gemeindevorstand .
Athen .

Auktion
Der Partikulier Herr W . Berger

Hierselbst läßt wegen Auswanderung am

Dienstag , de« 25 . d. Mts . ,
Rachm . s Uhr anfangend ,

tm Saale des Herrn Restaurateur
Kliem Hierselbst , Neuestraße 2 , sein
sämmtliches Mobiliar und zwar :

2 Kleiderschränke , 1 Schreibpult
mit Aussatz , 1 Sopha , 1 Sopha -
tisch, 1 Glasfchrank , 2 zweifchläfige
Bettstellen mit Matratzen , 1 Wasch¬
tisch und 4 Servir - und Ntpp -
tische , l/z Dtzd . Polster - und
i/z Dtzd . Binsenstühle , 2 Sessel ,
1 Regulator , 1 Spiegel und versch.
Gemälde , 1 großen Teppich ,

ferner : Porzellan , Glas - und Stein¬
zeug , Zinn - , Messing - und Eisen¬
geschirr , Messer , Gabeln und Löffel ,
1 Vogelbauer , Trommeln , Büchsen ,
eingemachte Bohnen ;

und außerdem : eine Colleetio »
Jndiauersache « und zwar :
Pfeil und Bogen , Tomahawk nebst
Mordinstrumenten , Friedenspfeife
mit Sack , 1 Kindersack , 1 Häupt -
ltugsgewand , Schuhe und Hand¬
schuhe, Dolchscheive und Feldflasche
(alles mit Perlen ) , Büffelhörner rc .
und was sich sonst noch vorfindet

öffentlich meistbietend gegen sofortige
Barzahlung durch mich verkaufen , wozu
Kaufllebhaber hiermit eingcladen werden .
Es wird bemerkt , daß sämmtliche Sachen
fast neu sind und am Vormittage des
Verkaufstages im Verkaufslokal in
Augenschein genommen werden können .

Wilhelmshaven , den 21 . April 1893 .

Rrrdolf Caribe,
Auktionator .

Verkauf .
Am

Doinmßag , «len 27 . ll. Ms .,
Nackm . 2 Mc imfgmk.,

(nicht am Freitag , den 28 . d . Mts .)
sollen in und beim Pockhaufe zu
Rüstersiel :

mehrere gesunde Milchschafe ,
2 — 3000 Psd . bestes Pserdehei »,
1 Ackerwagen , 1 Egge , 2 Wind -

weher , 1 Raspe mit 3 Sieben ,
3 gr . Decimalwaagen , 12 Gewicht¬
stücke , 1 cts . und 1 hölz . Sack¬

wagen , 1 Backtrog , 1 Fruchtwanne ,
1 Scheffelmaß , 2 Fruchtschuppen ,
18 Säcke , 1 Holzbsck , 1 großes
Stück Tau , 1 Schrank , 1 Garten¬
bank , 2 Tische , 6 Rohrstühle ,

3 andere Stühle , 2 Bettstellen ,
2 Spiegel , 1 Nähmaschine , 1 Tritt -
leitcr , 1 Faß mit Schwefel , eich .
Bohlen , Balken , alte Fenster , altes
Eisen und was sich sonst vorfindet

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkauft werden .

Neuende , 22 . April 1893 .

S . Gevdes ,
Auktionator .

M . Zu obiger Vergantung können
noch Gegenstände zugebracht werden .

_ _

Verkauf .
Das zum Nachlasse des well . Sattler -

meisters Hturichs gehörige , zu Jever
an der Schlachtstraße belegene

Wohnhaus
mit dahinter liegendem
großen Garten

soll durch den Unterzeichneten unter
der Hand verkauft werden .

Das Haus enthält viele Räumlich¬
keiten ; es ist darin seit langen Jahren
ein Sattlergeschäft nebst Tapetenhand -
lung mit bestem Erfolge betrieben
worden , dasselbe eignet sich seiner vor -
theilhaften Lage wegen aber auch für
jedes andere Geschäft .

Der Antritt würde nach Convcnienz
des Käufers am 1 . Mai d . I . oder zu
jeder anderen Zeit erfolgen können .

Kaufliebhaber wollen sich baldigst an
den Unterzeichneten wenden .

Jever , 22 April 1893 .

A. Ti -meirs,
Rechnstllr .

Am Montag , 8. Mm i>. Z.,
beabsichtige ich bei genügender Betheiti -
gung wieder eine

auf Zahlungsfrist im Rotermund -
schen Wirthshause in Bant sbzuhalten .
Anmeldungen erbitte ich bis zum 29 .
d . Mts .

KeMr . SellvMerSj
Fedderwarden .

Sprechst . in Bant : Sonnabends von
10 Uhr Vormittags bis 5 Uhr Nach¬
mittags bei Lübben am Markt .

Förderungen
an die Kantine S . M . Ao.
„Wacht" für die Zeit vom
13 . Januar bis 20 April er.
sind sofort einzureichen .

Lslltwbll - Vorstsna

8. ll. U,M1ü".
Zu vermtethen

suf sofort ein gut möbl . Zimmer
nebst Kabinet .

Roonstraße 75 » , II .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai ein fein möbl . Zimmer .

Kasernenstr . Nr . 1 .

Die von Herrn Kleen benutzte

Schilling
in der früheren II . Pastorei hierselbst ,
ist nebst einem theils bestellten Garten
umständehalber zu Mal d . Js . billig
zu vermiethen .

S . Gevdes ,
Auktionator ,

Reuende .

Zu vermiethen
eine Oberwohnnng auf sofort oder
später .

Tonndeich 9.

Zu veruliethe»
eine ger . freundl . WohNNNg nebst
Gartsickand zu billigem Preise .

Userstr . 6 .

Z» vermiethen
zum 1 . Mai oder später zwei schöne
4räumige WohNNNge » mit Wasser¬
leitung und allem Zubehör .

Wilh . Eggen ,
Bismarckstr . 26 am Park .

Zu vermiethen
zum 1 Mai eine 4 räum . Wohttttttg .

Gebr . Gerdes ,
Grenzstr . 2 .

Zu vermtethen
Roonstraße 17 — Schwedenhaus —

zum 1 . Juli oder 1 . August die

Etagenwohmmg , ganz oder auch
getheilr . Näheres daselbst .

Zu vermiethen
eli ! sreundl . möbliries ZiMMSk .

W . Lispelt , Roonstr. 75 , II.

l»if Msch mt Kost
zum 1 . Wa ! an der Bismarckstraße ,
Stube mit Schlafstube , an 2 Herren z »
vermiethen .

Zn erfragen Altendeichsweg 22 , unten .

Zu vermiethen
s Wohnungen : 1 Ober - und 1
Unkerwohnung zum Mai .

H . Wölbern , Bant , Adolfstr . 23 .

Mig M verkaufen
ein kleiner KochheSkd .

H . Ptöger , Koppcrhörner Mühle.

Zu verkaufen
mehrere Forkel .

Börsenstr . 15 , Elsaß .

Zu verkaufen
ein starker , Zrttdr . Sitz Wag kt ».

Neue Wilhelmshavenerstr . 61 ,
1 Treppe .

Gesucht
zum 15 . Mai ein ordentliches Mäd¬
chen, welches schon gedient hat .

Herbst , Roonstr. 76» , II.
SlALlvS LoOKL «
Neue Wilhelmshavenerstr . 67 .

Gesucht
zum 1 . Mai eine ältere , erfahrne
Person zur Beaufsichligung von
Kindern .

Näheres zu erfragen in der Exped .
ds . Blattes

kn WB pW.
'

welches das Nähe « u . PuhMbchen
erlernt hat , sucht Stellung tu einem
feineren Haushalt oder Geschäft . Zu
erfragen in der Expedition d . Blattes .

Weicht
zum i August i Familieuwohuung
von 4 bis 5 Zimmern im Preise Ws

zu 750 Mk .
Offerten unter Chiffre 8 . 6 , cu

die Exped . d . Bl . erb .

TW.WngeWn
staden soso . r . Beschäftigung bet

H . Meinbttrg , Maler ,
Marktstraße 11 .

Gesucht
ein Mädchen für den Nachmittag .

Banterstr . Nr . 14 , pari . r .

Gesucht
zum 1 . Mai ei« MKdchMl für du:
Nachmittagsstunden , nicht unter 16
Jahren .

H . R . Eiters , Sedan .

8llvL «
zum 1 . Mat oder später ein älteres

Mädchen , das etwas kochen kann.
Fra « Dr . Westphal , Bant ,

Wetfistratze 20 .

eine Näheritt zum Ausbessern der
Wäsche.

Fra « Niemand ,
Könlgstr . 2 .

Gesucht
sofort ein Knecht zu Häusl . Arbeiten
oder ein ordentt . Knabe , der Lust
hat , das Bäckergewerbe zu erlernen .

Näheres bei Zolleukvpp , Bäcker ,
Neubremen .

Verloren
ein goldener Trauring , gezeichnet
T . Janßen 1891 . Abzugeben bet

L Lenken ,
L-chaar . -

ttotior ISlitrsii
mul VoMnot

SlMühSk IshSlBSMI

sinor Irlsl » « »
Kisioo uu8AS8(Mc>88M , da Lsüi
Lstiisds -Oaxitul uöMZ . kro-
Zpsetus vird gratis und kranao
2llA68Wdt . OLsrt u . „Ul'mil 'llis

"
xosÜ . HuwsturA.

Gefunden
eine Trittleiter in meinem Vorgarten .

Tiesl -p,
Hinterstr . 1 .
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Geschäftshaus für Dameu -Moden .

n . vlsi « « k
'
AHOHK I «

In einigen Tagen erhalle ich wiederum
mehrere Schiffsladungen vester

slhl>W . Mlkkch !kn
sowie beste dreifach gesiebte und ge¬
waschene

Nußkohlen
und empfehle solche zu außergewöhnlich
billigen Preisen . Baldige Aufträge
nehme ich hieraus gerne entgegen .

S . » lll * .

Neue

RchilniWsomulM
für rie Kafferl . Fortifikation

empfiehlt
l! ie kuMl'uellel'e! i>. Isgebl

Th. Süst.

MM vMü

in schwarz und farbig .

Origural - Lststfalia - Fahr -
- rader , prima , schon von
jMk . 150 an . — Näh¬

maschinen , Strickmaschinen
unter mehrjähriger reeller

. Garantie . Vertr . werden
! geg . hohe Prov . überall
sangestellt . — Gegründet

1874 .

Allg. KmellN , Mhmasch . - Fabr . , Bielefeld
Jllustrirte Preiscourante stehen Jedem

züt Perfügnna .

Berlobuugsbriefe ,
Verlobungskarte «,
Etuladuugskarte «,
Speisekarten ,
Serviette»

in den neuesten Mustern , werden
sofort elegant und billigst ange¬
fertigt von der Buchdruckerei des
Tageblattes .

VlL . 8Ä88 -

von

würde für die jetzige Saison vorzüglich sortirt . Als ganz besonders
machen wir auf eine große Auswahl in

HmkNM - llild Schllmßikftl, Hermschm -

mdZuMche ,
IMN-KiOf-, Schnür- nni» AlMel , Ismen-LsKin--

sticfel in- Wngsch «- e,
8o« is pkvmgnsllön- Ulil! Ltiie-8 ekukö

anfmerksam. Ferner auf

Duäör - Aiökslü Mä LcLuLsn
in reizenden Mustern zu den billigsten Preisen.

S1roI > - » ü1e

für Herren und Knaben. Auswahl groß .
- Preise wie iNMr sehr billig.

Lsrliützr LüKro8-IckS6rA LüKsl,
Roist - ftratzs 92 .

Der

Gute rothe und weiße

Kartoffeln
verkaufe ich — um damit zu räumen —
zu Mk . 1,75 per 100 Pfund .

« kl//, - . .

von

2lMek § ssöt 2töm Ssselrirr
währt nur noch ein paar Tage . Namentlich vorräthig sind noch
Casfeeserviee für 6 Personen , sowie dekorirte Tassen zu sehr

billigen Preisen.

Arnold Oosissl .
Der

meines

kLLorLILL
Oldenburgerstr . 16 , Part .

Diese Woche :

Insel C-pern « . Hm».
Entree 30 Psg . , Kinder 20 Pfg .

Geöffnet von 10 Uhr Morgens krS
10 Ubr Abends .

LuxLm - L,68t6 ,
liiöillöiÄoii-kssts,
sowie sonstige ganz besonders

wohlfeil .

Lrgkl- nnö Aanierstimen.
Sämmtliche Müsit - Fkistrumente , wie

Klaviere , Orgeln und Harmonikas werden
gut reparirt und gestimmt von

Techniker .
Aufträge wolle man gütigst bis zum

25 . d . Bits , im Gasthof „ Zar Deutschen
Flotte "

, Roonstr . 6 , anmelden .

ÄLlMK -EuM -

„ Falk ft
"

zu
WMelWshaven

Sounavend , de« SS . d. MtS .,
Abends 8 V2 Uhr :

I ' ssteomLörs
im Vereinslokal

zu Ehren des I . Sprechers .

Bor Beginn des Kommerses findet eine
ordentliche

ftsupt - Versammlung
niti. folgender Tagesordnung stait :

1 N . uw . bl des TurnralhS .
2 Bericht über de , Maskenball .
3 . Turns .rhrt (Hunwelfahrtstag ) .
4 . Statistik .
5 . Turnhallenongelegenhett .
6 . Bericht betr . Gauturntag u . Kreis -

turnfest .
7 . Verschiedenes .

Der lurorM .

L - Lslclü -

IlßllKMSRsU
( Knisersaal) .

Dienstag , de« SS . April :
- » kuf Veklilligen s »

lliö llsminisnsk
oder :

0. Lese « sllller.
Original - Lustspiel in 3 Akten von

Or . Schweitzer .
Hierauf :

Vas Ver8preedvll divterw
lleerü.

Singspiel aus dem Alpenlande in 2
Bildern von A . Baumann .

Anfang 8 Uhr . Ende präcis i/zll Uhr .

IllsMr in Lll-ut
sNStvI ktrnii « )

Mittwoch , den SV . April L8 SS :
DWM

" Gastspiel WH
d . WilheimShavener Theater -Gesellschaft .

llis belÜM kn
.

.
e Gesangsposse in 4 Akten von

Anno .
Anfang 8 Uhr .

Für den Nachmittag wird ein ordent¬
liches

Kindermädchen
gesucht . Bismarckstr . 26 , 1 Tr .

-- . - ' Anzerge.
Die glückliche Geburt eines gesunden

Mädchens
zeigen hocherfreut an

" ' " "
vooraLr ,

und Frau .

Heute Abend :
« - LvKvlL

bet Rathmann .

ver krL8«8.

wird fortgesetzt zu

Den Herren Stutenbesitzern empfehle
meinen bekannten

Angelds -, Stamm - u . Prämien-
_ Hengst
HVakLu .

Derselbe erhielt 1889 die 1 . Au
geldsprärnie und auf der Landes -
rhreischau ru Oldenburg den k . Preis ,
1891 die 3 . Staatsprämie .

Abstaum '.ung :
Vater : „ Emigrant " .
Mütter : Graf Wedel - Stute .

Das Deckgeld beträgt 20 resp . 10 Mk .

k. st. «Müs Me..
Hohewerther Grashaus .

ganz öedeutmd ermäßigten Areisen .

2lltestvasze ^3 .

D> vi *»- vn -

8ollUNör- 7Lköts
Stück für 1,25 Mark .

S . M .

kn o-er zwei junge Lenk
können gutes Logis erhalten .

Grcnzstr . 82 , unten rechts .

in Knill - nnll NeimlrnK
werden auf das Geschmackvollste und
Billigste schnellstens angefertigt von der
Buchdruckeret des Tageblattes .

IIi . 8im,
Kronprinzenstratze 1

8SUMli. WMÄML
GkNkral»nsW«l»«t

ob -: ,>crw . Bersiverung am Sonntag ,
de« Sv . April d. Js ., Nachm.
L Uhr, in Hitlers Gastyause , Ji -
haussrsiel .

Tagesordnung :
1 . RechnungSablage des z . BuchführcrS

vom 24 . April 1892 bis zum
30 . April 1893 .

2 Neuwahl der abgchenden Toxoior n
nebst deren Ersatzmänner . Ergänzung
des Vorstandes .

3 . Neuwahl von zwei Monenten .
4 . Ausnahme neuer Mitglieder .

Zu dieser Versammlung weiden
sämmtliche Mitglieder mit dem Be¬
merken etngeladen , daß die Richter -
scheinenden den allgemein gefaßten Be¬
schlüssen stillschweigend mit beitreten .
Die Taxatoren nebst deren Ersatzmänner
und Buchsührers Ersatzmann müssen
unbedingt aus dieser Versammlung er¬
scheinen.

Jnhauserstel , im April 1893 .

^ L LM ^ s ,
z . Buchsührer

d . Sengw . Vtehversichernng .

Todes -Anzeige .
Am Sonnabend , den 22 . d . M -,

Abends 7 Uhr , verschied nach
langjährigem , schweren , mit Geduld
ertragenen Leiden mein lieber
Mann , der Maschinenbauer

keiiM ürkkttnii
im Alter von 43 Jahren . Um
stille Theilnahmebittetdie trauernde
Witlwe

Anna Osterkamp
nebst Kindern .

Wilhelmshaven , 24 . April 1893 .

Die Beerdigung findet am
Donnerstag , de » 27 . April , Nach¬
mittags 3 Uhr , vom Trauerhause ,
Lsifrtesenstr , ße 7 , aus statt .

Hodes -Anzeige .
Am 22 . d . Mts . verschied nach

schweren Leiden unser Zwillings -
sohn

im Alter von 3 Monaten 2 Tagen ,
welches wir tiesbetnrbt zur An¬
zeige bringe » .

L. ÜU88 «Mt kniilis.
Die Beerdigung findet Dienstag

Nachmittag 3 Uhr , vom Sterbe -
lmus? , Marktstrnüe 18 . ans statt .

Danksagung .
Für die Beweise herzlicher Thell

» ahme bei der Beerdigung unseres
UnigMiebten Töchterchens , sowie für
die vielen Kranzspenden sagen wir
unfern herzlichsten Dank .
Bruno Hertrampf nebst Frazr,

Sohn und Bruder .

Danksagung .
Für die uns erwiesene liebevolle

Theilnahme und Kranzspenden bei der
Beerdigung unseres lieben Sohnes
Otto sagen wir allen Betheiligten
unsein Herzlichsten Dank

Familie Schntttt .

Redaktion , Druck und Beklag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Rr . lös .
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